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Der Reit- und Fahrverein St. Georg Burgdorf blickt

auf ein erfolgreiches Spring- und Dressurturnier zurück. In den vergangenen Tagen machte der Verein der

"Pferdestadt Burgdorf" alle Ehre und bot ein Wettkampfprogramm für Jung und Alt. Rund 25 Ehrenamtliche des

Vereins, darunter auch Freunde und Familienmitglieder, sorgten für einen reibungslosen Ablauf des Turniers mit

900 Startern. "Wir hatten vier Tage tolles Wetter und tolle Wettbewerbe", so das Fazit des 1. Vorsitzenden des

Reitvereins, Fabian Janda. Es gab zudem eine seltene Ehrung..

Der erste Turniertag, am Himmelfahrtstag 9. Mai 2024, war der besucherreichste Tag. An diesem sogenannten WBO-Tag

ging der Reiternachwuchs an den Start. Um 13 Uhr wurde das Springturnier mit dem Führzügelwettbewerb mit Kostüm in

den Abteilungen Jahrgang 2017 und älter sowie 2018 und jünger gestartet.

Emma Jolina Campos vom gastgebenden Reitverein St. Georg holte gleich am ersten Tag zwei Schleifen. Sie belegte beim

Mini-Stilspring-Wettbewerb den 1. Platz auf mimi und den 4. Platz auf Sinatra. Beim Stilspring-Wettbewerb errang sie Platz 2

auf Johnny und Platz 7 auf Sinatra. Mit dem selben Pferd hatte sie den Sieg bereits am Vormittag beim Reiter-Wettbewerb

im Viereck gewonnen.

Vereinskameradin Pauline Groß holte am Donnerstag zudem beim Jump and Run den 2. Platz.

Am Freitag standen die Dressurwettbewerbe auf dem Programm. Andre Hecker vom RG Schillerslage holte auf Francis

Black HW den 2. Platz bei der Dressurpferdeprüfung Kl.A 4-6-jährige Pferde. Helena Elisa Hanebuth holte ebenfalls den 2.

Platz auf Finest Franky bei der Dressurprüfung Kl.A**. Dr. Monika Steinhoff belegte mit Robinson 165 bei der

Dressurprüfung Kl.L* - Trense - den 2. Platz.

Bei der Dressurprüfung Kl.L* - Kandare - belegte Henrike Goslar vom RFV Otze auf A Capella 10 den 3. Platz.

Am Sonnabend und Sonntag standen dann die Springprüfungen auf dem Programm. Andreas Busse vom RFV Uetze holte

auf Charisma B 4 den 3. Platz bei der Springprüfung Kl.A** und Julius Zand vom RFV Thönse den 2. Platz bei der

Punktespringprüfung Kl.M*.

Der Sonntag begann mit einem Sieg für die Gastgeber: Pauline Groß setzet sich bei der Stilspringprüfung Kl.E auf Cranogue

Gypsy durch. Sie holte sich auf Gypsy zudem den 2. Platz bei der Stilspringprüfung Kl.A* vor Kathrin Hanebuth vom RFV

Isernhagen auf Viva Viviana.

Des Weiteren holten Laurens Hugers vom RFV Thönse auf Little Foot 55 den 2. Platz bei der Amateur-Springprüfung Kl.A**

und Andreas Busse vom RFV Uetze auf Charisma B 4 den 2. Platz bei der Springprüfung Kl.A** mit steigenden

Anforderungen sowie den 1. Platz bei der Punktespringprüfung Kl.L.

Am heutigen Sonntag standen zudem auch wieder ein Führzügelwettbewerb für die Jüngsten an: Louisa Waldeck von der

RSG Roggen-Hof holte Platz 2 und Mila Koch vom RFV Uetze den 2. Platz.

Der finale Wettbewerb, eine Springprüfung Kl.M*, gewann Robin Hilgner vom RFV Westercelle/Altencelle auf Cascadeur

102. Er nahm den Preis gegeben von Neumann Immobilien und den Ehrenpreis von der B&K GmbH entgegen.

Robin Hilgner gewann fehlerfrei die Springprüfung M* in

57,10 Sekunden. / Foto: Bastian Kroll 

https://blz.li/367q



Besonderheit beim Turnier: Jannien Sandbrink-Klaproth, Inhaberin von Trend Optik in Burgdorf, wurde das Goldene

Reitabzeichen verliehen. Für diese seltene Ehrung sind zehn Siege auf S-Niveau erforderlich.


